
UMKREISE DAS WORT IN DER FARBE DES PASSENDEN BEGLEITERS



Seesterne sind Stachelhäuter und somit mit Seeigel, Schlangen- und
Haarsternen aber auch mit Seegurken verwandt. Sie alle haben ein
Kalkskelett, von dem Stacheln aus ihrer Haut herausragen können. Da sie
außerdem alle keinen erkennbaren Kopf haben, kann man meistens auch
nicht sagen, wo bei ihnen hinten und vorne ist. Der Mund der Seesterne
sitzt auf ihrer Unterseite in der Mitte, ihr After, also der Popo, auf der
Oberseite. 
Einen Kopf brauchen sie auch nicht wirklich, denn sie haben kein Gehirn
(was du ja von Spongebobs Freund Patrick sicher schon weißt). Alles wird
von einem zentralen Stachelhäuter-Nervensystem gesteuert. Ein richtiges
Herz haben sie auch nicht. 
Die Tiergruppe der Seesterne ist uralt. Man hat Fossilien gefunden, die
beweisen, dass sie schon 300 Millionen Jahre vor den Dinosauriern – also
vor gut 530 Millionen Jahren – auf der Erde waren. Heute gibt es rund
1.600 Seesternarten auf der Welt.

• 1. Sind Seesterne Stachelhäuter? 
2. Besitzen Seesterne ein Gehirn? 
3. Wo sitzt der Mund des Seesterns? 
4. Lebten die Seesterne schon vor den Dinosauriern oder erst
danach? 
5. Wie viele Seesternarten gibt es auf der Welt?

Dem Kind wird ein Text vorgelesen und am Ende werden dazu Fragen
gestellt, die das Kind beantworten soll.


